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Werbung, die rockt!
Nachhalti ge Werbung muss weder Langeweile noch Greenwashing bedeuten. 
Gemeinsam mit Experten aus der Kreati vbranche hat forum Beispiele aufgespürt, 
die zeigen, wie es auch gehen kann: Witzig, unkonventi onell und ehrlich.

Von Kim Schumacher und Anna Gauto

„Smart und witzig getextet. 
Gutes Bild, tolles Design.“ 
Die forum-Redakti on.

Eine zur Ukulele umfunkti onierte Thunfi schdose 
ist das kreati ve Zentrum der Kampagne „TUNA-
TUNES“ von followfi sh. Die Firma vom Boden-
see, die Produkte aus nachhalti gem Fisch anbie-
tet, fragte den Gitarrenbauer Carsten Schnoor, 
ob er aus einer Thunfi schdose von follow fi sh 
eine Ukulele zimmern könne. So würde auch 
die Dose nachhalti g genutzt. Gleichzeiti g bat 
followfi sh den Songwriter Duncan Townsend mit 
dieser ersten „Tunalele“ der Welt einen Song 
aufzunehmen. Eine CD mit dem Lied ging an Ein-
käufer, Redakteure und Blogger. „Die Kampagne 
schlug Wellen, der Absatz von follo wfi sh sti eg 
innerhalb kurzer Zeit von 20.000 auf 100.000 
Dosen im Monat. Ein gutes Beispiel für die ge-
lungene 360 Grad-Inszenierung eines nachhalti -
gen Produkts“. Hassaan Hakim, Geschäft sführer 
von YOOL, Werbeagentur für Nachhalti gkeit.
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Der Songwriter Duncan 
Townsend produzierte mit 
der Tunalele den Song „A 
new beginning“ – perfekte 
Promo für followfi sh.

Kreati ves Upcycling: Aus einer 
alten Fischdose wird eine 
Ukulele – die „Tunalele“.

Umsetzung der Kampagne: Leagas Delaney, Hamburg
www.leagasdelaney.de | © followfi sh

Wie entstand die „Tunalele“? 
Mehr dazu auf der Kampagnenseite: 
www.followfi sh.de/tunatunes
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„Ein gelungenes Beispiel für Nachhalti gkeits-
werbung ist die vielfach ausgezeichnete 
Imagekampagne von GE. Auch wenn bei einem 
Mischkonzern-Riesen wie GE davon auszuge-
hen ist, dass nicht alles im  Unternehmen aus 
ökologischer Sicht vorbildlich abläuft , zeigt die 
Kampagne dennoch ehrlich und ohne Schön-
färberei die technologischen Errungen schaft en 
des Unternehmens im Bereich Nach halti gkeit“. 
Benedikt Pfeufer, Partner bei Abc&D – Analyti cal 
brand concepts & Design.

Umsetzung: Inhouse 

www.ge.com | © GE

Umsetzung: Jung von Matt , Stutt gart
www.jvm.com | © Jung von Matt /Neckar GmbH

„Die Weleda-Printmoti ve zeigen Schmuck der besonderen 
Art. Es sind keine Juwelen oder Brillianten: Clevere Aus-
schnitt e eröff nen dem Betrachter einen Blick auf das wohl 
wertvollste Schmuckstück überhaupt - die menschliche 
Haut. Ein gutes Beispiel dafür, wie man ein Bioprodukt aus 
dem Hochpreissegment im konventi onellen Premiumsek-
tor positi onieren kann“. Hassaan Hakim, YOOL

SPECIAL | MEDIEN UND NACHHALTIGKEIT |
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Umsetzung: Inhousewww.premium-cola.de | © Premium Cola

Umsetzung: Inhouse

www.lemonaid.de | © Lemonaid

Die Bildstrecke für pfi ffi  ge und glaubwürdige Nachhalti gkeitswerbung entstand 
in Zusammenarbeit mit YOOL – Werbeagentur für Nachhalti gkeit (www.yool.de), 
Abc&D – Analyti cal brand concepts & Design (abc-and-d.com) und Serviceplan 
(www.serviceplan.com). 

Umsetzung: Agentur Kolle Rebbe, Hamburg

www.kolle-rebbe.de | © Kolle Rebbe

Umsetzung: Inhouse 

www.ge.com | © GE

Premium-Cola macht bewusst 
keine Werbung und verzichtet auf 
ein auff älliges Logo und aufwen-
diges Design-Branding. Premium- 
Cola ist eine kleine Getränkemar-
ke ohne Büro und verbreitet sich 
durch Mund-zu-Mund-Empfeh-
lung. Ein Internet-Kollekti v ver-
treibt das Produkt nach dem 
Prinzip der  Konsensdemokrati e. 
„Leise und sti lvoll“. 
Die  forum- Redakti on.

Brauchst Du das wirklich?! Diese Anzeige 
wurde am 25.11.2011 von Patagonia in der 
New York Times geschaltet – unmitt elbar 
nach dem konsumintensiven Thanksgiving. 
Patagonia wirbt darin für den nachhalti gen 
Umgang mit Ressourcen (Reduce, Repair, 
Reuse, Recycle) und ruft  Verbraucher dazu 
auf, nur Produkte zu kaufen, die sie wirklich 
benöti gen. „Der Promi aus der NH-Werbung, 
ist nach wie vor ein Hingucker mit wichti ger 
Botschaft “. Die forum-Redakti on.

Umsetzung: LoeschHundLiepold Kommunikati on GmbH

www.patagonia.com | © Patagonia

Umsetzung: Inhouse

Umsetzung: Inhouse

www.lemonaid.de | © Lemonaid

www.lemonaid.de | © Lemonaid

Umsetzung: Agentur Kolle Rebbe, Hamburg

www.kolle-rebbe.de | © Kolle Rebbe

„Fast schon ein Klassiker der 
LOHAS-Werbung ist Bionade. 
Gutes Text- und Bildkonzept, 
die gebastelte Opti k spricht die 
„handmade“-affi  ne, junge und 
gebildete Zielgruppe treff end 
an“. Benedikt Pfeufer, Partner 
bei Abc&D.

„Limett ensaft , Wasser und Rohr-
zucker: Das Erfolgsrezept von 
Lemonaid klingt einfach. Doch 
dahinter steckt ein fantasti sches 
Branding nebst konsequenter 
Markenstrategie. Lemonaid 
wurde innerhalb weniger Jahre 
vom Biogetränke-Underdog zum 
nachhalti gsten Soft drink der 
Nati on. Es folgt nicht nur fairen 
Handels- und Beschaff ungsprin-
zipien, sondern hat soziales En-
gagement in der Unternehmens-
struktur verankert. Inzwischen 
gibt es neue Geschmacksrich-
tungen und auch den ChariTea, 
der sich sinnvoll in die Marken-
familie integriert. Lemonaid ist 
ein Best Practi ce-Beispiel dafür, 
wie ein Produkt kreati v, glaub-
würdig und konsequent gelebt 
und vermarktet werden kann“. 
Hassaan Hakim, YOOL
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